Familienfreundliches Radfahren im ehemaligen

Lugau-Oelsnitzer Stemnkohlenrevier

Verkehrszentrum Stollberger Land e.V.

mit freundlicher Unterstiitzung durch die Erzgebirgssparkasse




Verkehrszentrum Stollberger Land ¢.V.

Liebe Radtouristen, Sie halten eine Broschiire des Verkehrszentrums Stollberger Land e.V. in den Hinden, die Ihnen eine Ubersicht iiber viele
Radtouren sowie wertvolle Tipps rund um das Fahrrad bietet.

Als Griindungsverein ,, Verkehrswacht Landkreis Stollberge.V.“am 21. Juni 1991 und mit Umbenennung des Vereins mit Wirkung vom
01. August 2008 in ,,Verkehrszentrum Stollberger Land e.V.* ist es nunmehr seit 30 Jahren unser Anliegen Verkehrssicherheits-
arbeit/Verkehrsaufklarungsarbeit fiir Jedermann zu leisten.

Zweck des Vereins ist es, in freiwilliger Mitarbeit aller Mitglieder und in eigener Initiative seiner Gliederung

1. die Verkehrssicherheit zu férdern,

2. Verkehrserziehung und Verkehrsaufklarung zu betreiben,

3. Verkehrsunfille durch geeignete Ma3inahmen zu verhiiten,

4. die berechtigten Interessen aller Verkehrsteilnehmer auf ausreichende Verkehrssicherheit zu vertreten,
5.1ihre Mitglieder und die Behorden in Fragen der Verkehrssicherheit zu beraten,

6. sich fiir Beseitigung unbilliger Harten bei Unfallfolgen einzusetzen.

Unser Verein ist Mitglied der Arbeitsgruppe ,,Steinkohlenweg®. Als Bindeglied zwischen den Biirgern zu den Behorden fithlen wir uns als
Verkehrszentrum fiir die Erarbeitung einer Radverkehrskonzeption mit verantwortlich.
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Unsere Tétigkeit verbindet die Traditionen im Kohlebergbau mit den heute geforderten sicherheitstechnischen Richtlinien im Stralenverkehr.

Das heif3t, dass wir einwirken wollen auf das verkehrsbewusste Verhalten zwischen allen Verkehrsteilnehmern des motorisierten Verkehrs, dem
Rad- und dem FuBlgdngerverkehr unter der Beachtung der hochsten Verkehrssicherheit. Dazu gehoren sichere Fuf3- und Fahrradwege, Fahrbah-
nen, deren ordnungsgemifle Beschilderung und Zielwegweisung. Dazu gehort aber auch eine gute, auf dem neusten Stand der Zeit organisierte
Verkehrsaufklarung fiir alle Verkehrsteilnehmer.

Aus diesem Grunde erarbeiteten wir federfithrend mit der Arbeitsgruppe Steinkohlenweg eine Radwegekonzeption fiir unsere Region. Gefordert
wurde dieses Projekt durch die LEADER-Entwicklungsstrategie fiir die Region ,, Tor zu Erzgebirge - Vision 2020".

Jéhrlich organisieren wir gemeinsam im Juni einen Familien-Radwandertag ,,Radeln im Revier, in dem wir Tourismus und Verkehrserziechung
zusammenfiithren. RegelméBig gestalten wir Informationsbroschiiren, geférdert durch die Erzgebirgssparkasse, in denen wir vor allem auf das
richtige Verhalten It. StaBenverkehrsordnung hinweisen. Bewihrt haben sich diese Informationen bei der Durchfiihrung von Verkehrsteilnehmer-
schulungen im Freizeitbereich, aber auch bei Unternehmen, Behdrden und anderweitigen Einrichtungen.

Weitere Informationen dazu auf unserer Homepage: www.verkehrszentrum-stollberger-land.de
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Arbeitsgruppe ,,Steinkohlenweg*

Die Arbeitsgruppe ,,Steinkohlenweg® wurde am 05. Miarz 2009 ins Leben gerufen,
mitdem Ziel:

- die Einhaltung und Wahrung der bergménnischen Tradition im ehemaligen Lugau-
Oelsnitzer Steinkohlenrevier zu unterstiitzen.

- den Bekanntheitsgrad unserer Region touristisch als auch kulturell mit Angeboten
aufzuwerten.

- Ansatzpunkte und Ideen zu entwickeln, um mit den Kommunen die Infrastruktur weiter zu
verbessern, z.B. das vorhandene beschilderte und unbeschilderte Wander- und
Radwegenetz rund umden ,,Steinkohlenweg™ zu verbessern und vieles mehr.

Mit der Fortschreibung der Radverkehrskonzeption soll die theoretische Grundlage geschaffen
werden, um das Informations- und Serviceangebot fiir den Radverkehr weiterzuentwickeln.
Digitale Radwegedaten verbessern Planung, Vermarktung und Verwaltung der Radwege. Sie
sollen die Routenplanung und -fithrung zur Optimierung der Mobilitdt unterstiitzen. Damit
konnen Radfahrer das Netz samt Zustandsdaten, wie Hohenprofil und Serviceinformationen
signalisieren und Radtouren mit ihrem mobilen Gerét planen.

Weitere Informationen dazu auf unserer Homepage: www.steinkohlenweg.de

- Oelsnitz/ Erzgeb.
- Lugau

- Hohndorf

- Niederwiirschnitz
- Gersdorf

-

a
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Radeln im Revier

Jéahrlich begriiflen wir die Radler
aus Nah und Fern recht herzlich
zum gemeinsamen ,,Radwandern in Familie*
auf dem ,,Steinkohlenweg* des
Lugau-Oelsnitzer Steinkohlenreviers
und seinen Rundwegen im Einzugsgebiet.




Der ,,Steinkohlenweg*

Der ,,Steinkohlenweg™ ist ein ausgeschilderter, ortsiibergreifender Rundweg der sich tiber eine Lange von 22,6 km hinzieht und die Ortschaften
Lugau — Oelsnitz/E. — Hohndorf — Gersdorf — Niederwiirschnitz verbindet. Dieser Weg bietet sich sehr gut zum Wandern und Rad fahren an.
Dabei bewegt man sich auf den Spuren des traditionsreichen ehemaligen Lugau-Oelsnitzer Steinkohlenreviers.

Jeder Radler kann in jedem Ort, jeder Ortlichkeit die sich auf dem Weg befindet mit seiner Tour beginnen.

Wir starten am Museum Kohlewelt in Oelsnitz/Erzgeb. Das Museum Kohlewelt ist das Highlight der bergménnischen Tradition fiir unsere
Region. In diesem Museum konnen Sie alles tiber die den Steinkohlenbergbau erfahren. Sehr empfehlenswert sind die praxisnahen Fithrungen
durch das bergménnisch geschulte Personal. Weitere Informationen: www.kohlewelt.de

Zur bergminnischen Tradition gehort auch die Knappschaft des Lugau-Oelsnitzer Steinkohlenreviers e.V. Als Forderverein des Museum
Kohlewelt Oelsnitz/Erzgebirge reprisentiert sie die 800jdhrige Entwicklung des Steinkohlenbergbaus in Sachsen. Durch ihre ehrenamtliche
Arbeit zur Bewahrung der fortwirkenden Geschichte schaffen die Mitglieder, u. a. in den Arbeitsgruppen Habittrager oder Bergbau- &
Gistefiihrer, fiir das Selbstverstdndnis einer einzigartigen Region Hervorragendes, indem sie Traditionsbewusstsein durch lebendigen Einsatz
des anvertrauten Erbes identititsstiftend mehren.

Wir bewegen uns auf der Pflockenstrafle in Richtung Lugau bis zum Abzweig nach rechts in die Grenzstrale zur Schaftreibe hin zum
Freizeitgelidnde ,,Alte Ziegelei” in Niederwiirschnitz. Hier erwartet Sie, liebe Géste, ein umfangreiches Freizeitangebot. Fiir die Kinder gibt es
einen groflen Spielplatz, fahren Sie eine Runde mit der Feldbahn oder spielen Sie Minigolf. Zur Stirkung steht ein Imbiss bereit. Zugleich
erfahren Sie Wissenswertes iiber die einstige Ziegel-Herstellung - also ein Angebot fiir die ganze Familie.

Weitere Informationen: www.niederwuerschnitz.info, www.freizeitgelaende-alte-ziegelei.de und www.imbiss-alte-ziegelei.de
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QOelsnitz/Erzgeb. - Niederwiirschnitz - Lugau - Gersdorf - Hohndorf - Oelsnitz

Weiter geht es iiber den Steegenwald nach Lugau zum ,,Stadtpark® der ganz einfach zum Entspannen einlddt. In unmittelbarer Nahe befindet sich
das Kultur- und Freizeitzentrum Lugau des Tourismusbetriebes.
Weitere Informationen: www.stadt-lugau.de und www.freizeitzentrum-lugau.de

Von hier aus radeln Sie talabwirts tiber Niederlugau nach Gersdorf. In Niederlugau auf der Talstra3e konnen Sie den Glockenturm besichtigen. In
Gersdorfangekommen, geht es von der HauptstraB3e aus links in die Kaisergrubenstrafle.

Sollten Sie geradeaus fahren, dann erreichen Sie nach ca. 1 km die Hessenmiihle mit dem ,, Tetznermuseum* und nach 1,5 km die traditionsreiche
,,Gluckauf-Brauerei” Gersdorf mit ihrem Bier- und Getrinkeangebot. Brauereifithrungen sind nach Absprache moglich.
Weiter Informationen: www.gemeinde-gersdorf.de und www.glueckaufbiere.de

500 m weiter befindet sich dann linker Hand das ,,Sommerbad*. Ein Besuch lohnt sich. Ca. 5 km weiter erreichen Sie das Verkehrssicherheitszen-
trum,,Sachsenring™ in Oberlungwitz. Weitere Informationen: www.sachsenring.de

Der ,,Steinkohlenweg™ verlduft von der Kaisergrubenstrale an der Halde vorbei zur Plutostrale nach Hohndorf zum ,,Ida-Schacht®, dem
,,Helene-Schacht™ bis zum Abzweig Hinterm Ida-Schacht/ Hinterm Hedwigschacht halb rechts in Richtung Poststraf3e ,, Wasserschinke®.

Fahren Sie halb links, dann kommen Sie nach ca. 500 m zum ,,Biirger- und Familienpark® in Oelsnitz/Erzgeb. Ein Besuch hier lohnt sich immer,
daauch das Gradierwerk oder das Fitness-Center ,,Energiewerk® ihre Reize haben.
Weitere Informationen: www.oelsnitz-erzgeb.com und www.altes-energiewerk.de
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In die Poststra3e links einbiegend, dann 30 m nach rechts in die Rudolph-Breitscheid-Strale fahrend, erreichen wir die ,,Walderholung®. Hier
geht es weiter zur Garnstrafle bis zum Abzweig nach links tiber die Friedhofstrae nach Oelsnitz/Erzgeb. An diesem Abzweig trifft der
»Steinkohlenweg™aufden ,,Floez-Radweg™.

Fahren Sie hier weiter geradeaus gelangen Sie tiber den ,,Floez-Radweg* in den Landkreis Zwickau.

Aufdem Weg nach Oelsnitz/Erzgeb. gibt es die Moglichkeit, Thr Rad am Haldenful3 zu parken (Abschlielen nicht vergessen!) und Sie kénnen zu
FuB} den Gliickauf-Turm erklimmen. Ein Aufstieg lohnt sich bei schonem Wetter und klarer Sicht aufjeden Fall.
Weitere Informationen: www.oelsnitz-erzgeb.com

Gemeinsam fiihren beide Radwege zum Stadtzentrum Oelsnitz/Erzgeb., dem Rathaus und zum ,,Stadtpark® an der Stadthalle. Uber die Innere
Neuwieser Strae am ,,Raum-Zeit-Diagramm® vorbei nach links gelangen Sie auf den vorhandenen Radweg in die Pflockenstraf3e.

Von rechts kommend gesellt sich an diesem Abzweig noch der ,,Schonburger Radweg™ hinzu. ,,Schonburger Radweg®, ,,Floez-Radweg* und
»Steinkohlenweg™ fithren gemeinsam in Richtung Museum Kohlewelt.

Biegen Sie nach rechts ab, erreichen Sie iiber den ,,Schonburger Radweg™ das Naherholungsgebiet ,,Haderwald bis zur Anbindung an die
,,Karlsroute*.

Am Museum Kohlewelt endet unsere Tour.
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Einkehrméglichkeiten:

@ ,Jannys Eis*“ am Museum Kohlewelt
09376 Oclsnitz/E., Pflockenstralle 28

@ ,.Imbiss“ an der ,,Alten Ziegelei‘
09399 Niederwiirschnitz,
Nach den Steegen 2

(3] ,»Begu's Pizzeria & Restaurant™
09385 Lugau, Am Stadtbad 3

@ ,.Victoriastiibel
09385 Lugau, Schulstrafle 2

,,QGriines Tal*
09355 Gersdorf, Hauptstraie 178

@ Gaststitte ,,0echsner*
09394 Hohndorf, Lichtensteiner Str. 13

@ ,Eat & Bowl“ in Oelsnitz
09376 Oelsnitz/E., F.-Schubert-Straf3e 24

© ,,Zum Anker*
09376 Oelsnitz/E., Obere Hauptstrafie 76

© , Waldbadgaststitte*
09376 Oelsnitz/E., Neuwieser Strafie 36

Weitere Informationen und die Navigation zur Tour finden Sie hier:
https://www.komoot.de/tour/238869875?ref=itd

Linge: 22,6 km, Hochster Punkt: 450 m, Niedrigster Punkt: 320 m
5 km 10 km 15 km
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Das verkehrssichere Fahrrad

-
c Schlussleuchte - rot, empfohlen mit Standlicht- und Bremslicht-Funktion ,,FQhr Rﬂd
- éé
9 Riickstrahler - rot, nicht dreieckig, nach hinten wirkend, Kategorie ,,Z* Qbe‘r SI‘heF

9 Reflexstreifen - weif3, ringférmig zusammenhédngend an Reifenflanken oder Felgen in den Speichen
des Vorder- und Hinterrades und/oder Speichenriickstrahler - gelb, zwei um 180° versetzt angebrachte
je Laufrad, nach den Seiten wirkend und/oder Speichen - je Laufrad vollstindig weil3, retroreflektierende
Speichenhiilsen an jeder Speiche

9 Riickstrahler - gelb, zwei je Pedal, nach vorn und hinten wirkend e @
9 Klingel - wirkungsvoll und helltonend

@ Bremsen - zwei, unabhingig voneinander wirkend

0 Scheinwerfer - weil, nach vorne wirkend ﬂ 9 @

mit Standlicht-Funktion

9 Riickstrahler - wei}, nach vorne wirkend, darf
im Scheinwerfer integriert sein 0

Q Energiequelle - Lichtmaschine, Batterie
oder wiederaufladbarer Energiespeicher 9 e

Quelle:
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Der Fahrradhelm

Es gibt in Deutschland keine Helmpflicht fiir Radfahrerinnen und Radfahrer, auch nicht fiir Kinder. Es wird jedoch dringend empfohlen, immer
einen Fahrradhelm zu tragen, weil der das Risiko schwerer Kopfverletzungen verringert. Wer ein S-Pedelec oder E-Bike féhrt, ist nach der

Straenverkehrsordnung dazu verpflichtet einen geeigneten Helm zu tragen (ein Fahrradhelm reicht nicht aus), da es sich dabei nicht mehr um
Fahrréder, sondern um Kraftfahrzeuge handelt.

0 Thr Helm darfnichtim Nacken héngen und die Stirn freilassen, sondern muss gerade auf dem Kopf'sitzen.
9 Achten Sie darauf, dass die Ohren genau im Dreieck der Riemen liegen und die Seitenverstellungen knapp unter dem Ohr sind.

9 Dann fixieren Sie den Helm am Kopf, zum Beispiel durch einen Drehverschluss, der dient allerdings nicht dazu, den Helm grundlegend
anzupassen. Denn passen sollte der Helm schon ohne Fixierung. Das kénnen Sie einfach testen: Beim leichten Vorniiberbeugen sollte er

nicht sofort vom Kopf rutschen. Sitzt der Helm, drehen Sie den Nackenverschluss zu. Bei lockerem ,Kinngurt darf er nicht vom Kopf
rutschen.

e Zum Schluss ziehen Sie den Kinnriemen fest - so weit, dass zwei Finger zwischen den Gurt und den Hals passen. vel
uelle:
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Die , Karlsroute*

Die,Karlsroute* verbindet iiber den Erzgebirgskamm sowohl die Stiddte Chemnitz als auch Karlory Vari.

Der Ortsteil Neuwiirschnitz der Stadt Oelsnitz/Erzgebirge ist der erste Beziehungspunkt im Erzgebirgskreis, wobei Sie linksseitig der Strecke den
ersten Anziehungspunkt iiber den ,,Schonburger Radweg®, das Naherholungsgebiet ,,Am Haderwald“ besuchen kénnen. Hier konnen Sie sich
entspannen, einkehren oder vielleicht auch Baden gehen.

Weiter auf der ,,Karlsroute* bleibend, radeln Sie in Richtung Niederwiirschnitz zur Gaststitte ,,Zur Tenne* und zum Freizeitgeldnde ,,Alte
Ziegelei® in Niederwiirschnitz.

Unterwegs am Unteren Anger, am Abzweig zum Hohlholz, kénnen Sie aber auch nach links abbiegen zur ,,Kohlewelt* in Oelsnitz/ Erzgebirge.

Jetzt sind Sie am Freizeitgeldnde ,,Alte Ziegelei® angekommen, hier konnen Sie rasten und ruhen.
Weitere Informationen: www.freizeitgelaende-alte-ziegelei.de

Von hier aus geht es weiter durch den Steegenwald nach Jahnsdorf und weiter zum ,,Wasserschloss® nach Klaffenbach. Das ,,Wasserschloss*
Klaffenbach befindet sich am siidlichen Stadtrand von Chemnitz und verzaubert seine Besucher vom ersten Moment an. Weitere Informationen
www.schlosshotel.klaffenbach.de

Weiter geht die Route in die Kreisfreie Stadt Chemnitz und Sie treffen hier auf eine Vielfalt von wunderschonen Radwegen, so unter anderem auf
den ,,Chemnitztalradweg*.
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Einkehrmoglichkeiten:

0 ,,Waldbadgaststatte*
09376 Oelsnitz/E., Neuwieser Strafie 36

@ ., Anger*
09376 Oelsnitz/E., Mittlerer Anger 19

@ ,.Zur Tenne
09399 Niederwiirschnitz,
Zum Vereinshaus 14

@ . Zum Kronprinz*
09399 Niederwiirschnitz, Chemnitzer Str. 2

@ ,,Radieselschinke*
09399 Niederwiirschnitz,
Am Schrebergarten 5

@ ,.Imbiss* an der ,,Alten Zieglei‘
09399 Niederwiirschnitz,
Nach den Steegen 2

Weitere Informationen und die Navigation zur Tour finden Sie hier:
https://www.komoot.de/tour/381402961

Léinge: 10,9 km, Hochster Punkt: 460 m, Niedrigster Punkt: 370 m
hm 2 km 4 km 6 km 8 km 10 km
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Wussten Sie schon?

Radwege und Radfahrstreifen

Nach der StraB3enverkehrs-Ordnung (StVO) miissen Radwege genutzt werden, wenn eine Benutzungspflicht mit entsprechenden Verkehrszei-
chen angeordnet wurde. Wo also die blauen Radwegeschilder stehen, sind die vorhandenen Radwege und Radfahrstreifen zu nutzen — egal, ob Sie
Fahrrad oder Pedelec fahren. Einzige Ausnahme: Sind Radwege durch Schnee, parkende Autos oder andere Hindernisse nicht befahrbar, diirfen
Sie im Einzelfall auf die Fahrbahn ausweichen. Unter Umsténden kann es geboten sein, etwa wenn der Radweg vereist ist oder starke Schadi-
gungen aufweist, das Rad auf dem Radweg zu schieben, um die Gefahren zu tiberwinden. Sicherer als auf der Straf3e zu fahren ist das allemal.

Nichtbenutzungspflichtig angeordnete Radwege konnen, miissen aber nicht genutzt werden. Fiir S-Pedelecs und e-Bikes sind Radwege tabu.
Viele Radfahrerinnen und Radfahrer fithlen sich auf Radwegen, die vom Autoverkehr getrennt sind, am sichersten.

Untersuchungen aber zeigen: Sie sind dann am sichersten, wenn Autofahrerinnen und Autofahrer sie konstant im Blick haben. Besonders
gefahrlich ist es daher, wenn Auto Fahrende nicht damit rechnen, dass Radfahrerinnen und Radfahrer Radwege in unzuldssiger Richtung
befahren.

Was ist zu beachten?

Wenn an Radwegen und Radfahrstreifen diese Zeichen aufgestellt sind, gilt:
- Fahrrad- und Pedelec Fahrende miissen die Radverkehrsfithrung benutzen (Radwegebenutzungspflicht).

- Auf dem gemeinsamen Geh- und Radweg miissen sich Rad Fahrende und zu Full Gehende einen Weg
teilen. Wenn erforderlich, muss der Fahrverkehr die Geschwindigkeit an den Fulligdngerverkehr anpassen.

- Beim getrennten Rad- und Gehweg verlaufen die Wege direkt nebeneinander.

Fahrriader diirfen nicht auf den Gehweg ausweichen.
Quelle: DVR
»Sicher Rad fahren
mit und ohne Elektroantrieb*
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Rad fahrende Kinder

Fahren Kinder mit ihrem Fahrrad, miissen sie bis zum vollendeten achten Lebensjahr auf dem Gehweg bleiben und zum Uberqueren von Strafen
absteigen und schieben. Ist ein baulich getrennter Radweg vorhanden, diirfen sie auf diesem fahren.

Bis zum vollendeten zehnten Lebensjahr konnen sie selbst entscheiden, ob sie den Gehweg, eine Radverkehrsfithrung oder die Fahrbahn
benutzen mochten. Ist ein benutzungspflichtiger Radweg vorhanden, konnen sie zwischen Gehweg und Radweg wihlen.

Eine Aufsichtsperson, die ein Rad fahrendes Kind per Rad begleitet,

darf mitdem Kind auf dem Biirgersteig fahren. Die Aufsichtsperson muss
mindestens 16 Jahre alt sein. Bis zum siebten Geburtstag konnen Kinder
aufdem Rad oder im Anhénger transportiert werden.

Kinder mit dem Pedelec mitnehmen

Mochte ich Kinder transportieren?

Wer Kinder mit dem Pedelec mitnehmen méchte, kann einen Kindersitz
oder Kinder-Fahrradanhinger anbringen.

An S-Pedelecs und E-Bikes sind Kinderanhinger jedoch nicht erlaubt,
Kindersitze hingegen schon. Achten Sie in jedem Fall darauf, dass Ihr Rad
geeignet ist und auf das zuldssige Gesamtgewicht.

Quelle: DVR
»Sicher Rad fahren
mit und ohne Elektroantrieb*
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Der ,,Schonburger Radweg*

Der ,,Schonburger-Radweg™ aus dem Landkreis Zwickau kommend, verlduft analog wie die ,,Karlsroute* entlang der Hartensteiner Strale und
fiihrt aber linksseitig in die Oelsnitzer Strafe in Richtung Oelsnitz/Erzgebirge. Am Naherholungsgebiet ,,Am Haderwald“ haben Sie die
Moglichkeit sich zu entspannen.

Weiter geht es nach Oelsnitz/Erzgeb. am Raum-Zeit-Diagramm vorbei zum Museum Kohlewelt. Sie fahren weiter entlang der Pflockenstraf3e
nach Lugau bis zur Zechenstraf3e, hier biegen Sie links ein in Richtung Niederlugau.

Fahren Sie aber auf der Flockenstralle weiter, kommen Sie in ca. 300 m zum ,,Stadtpark® Lugau und zum Kulturzentrum ,,Villa Facius®. Von hier
fihrt der ,,Kohlebahnradweg* bis Wiistenbrand (Chemnitz).

Auf dem ,,Schonburger Radweg™ fahrend, sind wir in Niederlugau auf der Oelsnitzer Strale angekommen und fahren weiter iiber die
Concordiastrale bis hin zum ,,Biirger- und Familienpark* an der Bahnhofstrafe ,,Hinterm Hedwigschacht in Oelsnitz/Erzgebirge.

Weiter geht es in Richtung Hohndorf. Vorbei an der Stele ,,Kohlenmahlwerk® und an der Stele ,,Bahnstrecke Glauchau—Oelsnitz* hin zur
PoststraB3e - HauptstraB3e bis zur Ortsgrenze Hohndorfund weiter auf der S256 in Richtung Lichtenstein, Zwickau oder Glauchau.

Sehenswiirdigkeiten sind von diesem Punkt aus: in ca. 2 km die ,,Miniwelt*“ und das ,,Daetz-Centrum* in Lichtenstein.
Weitere Informationen: www.miniwelt.de und www.daetz-centrum.de
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Einkehrméglichkeiten:

@ ,,Waldbadgaststitte*
09376 Oelsnitz, Neuwieser Strafie 36

(2 I annys Eis* am Museum Kohlewelt
09376 Oelsnitz, Pflockenstralie 28

9 Asiatisches Restaurant

,,Mai-Lan*
09376 Oelsnitz, Pflockenstrale 25

@ Kultur- und Sportzentrum

,,Weilles Lamm"
09394 Hohndorf, Hauptstral3e 3

© Gaststitte ,,Oechsner*
09394 Hohndorf, Lichtensteiner Str. 13

0 ,,Waldschldsschen®
09394 Hohndorf, Lichtensteiner Str. 2

Weitere Informationen und die Navigation zur Tour finden Sie hier:

https://www.komoot.de/tour/380869465

Lénge: 17 km, Hochster Punkt:450 m, Niedrigster Punkt: 380 m
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Wussten Sie schon?

Die Unterschiede zu S-Pedelec und E-Bike

Elektrofahrrader erfreuen sich immer groBerer Beliebtheit. Mehr als 98 Prozent aller heute verkauften
Elektrofahrrider sind so genannte Pedelecs (Pedal Electric Cycles), der Rest sind die leistungsstérkeren
S-Pedelecs (schnelle Pedelecs) und E-Bikes. S-Pedelecs und E-Bikes werden zulassungsrechtlich als
Kleinkraftrider eingestuft und sind damit keine Fahrrdder, sondern Kraftfahrzeuge.

Das Pedelec unterstiitzt wihrend des Tretens mit einem 250-Watt-Elektromotor bis zu einer
Geschwindigkeit von 25 km/h. Zum Vergleich: Die eigene Korperleistung liegt im Schnitt
bei etwa 100 Watt wihrend des Radfahrens. Wer schneller fahren will, muss kréftiger in
die Pedale treten. Bei einem S-Pedelec unterstiitzt der Motor, der mehr als 250 Watt
aufweist, bis zu 45 km/h, danach schaltet er sich ab.

E-Bikes lassen sich mit Hilfe eines Elektromotors auf bis zu 25 km/h beschleunigen,
auch ohne dass die oder der Fahrende gleichzeitig in die Pedale tritt, danach schaltet
sich der Antrieb selbsttitig ab.

Straf3e oder Fahrradweg?

Pedelecs gehoren auf Fahrradwege, wenn diese benutzungspflichtig angeordnet und entsprechend
beschildert sind. Auf ausschlieBlich Kraftfahrzeugen vorbehaltenen Stralen auferorts diirfen sie
nicht fahren.

Die starkeren S-Pedelecs diirfen weder innerorts noch au3erorts auf Radwegen fahren. Fiir sie gilt die

Pflicht zur Benutzung der Strafle. E-Bikes diirfen innerdrtliche Radwege nur benutzen, wenn diese

durch das Zusatzzeichen ,,E-Bikes frei* freigegeben sind; das Zusatzzeichen ,,Mofas frei* gilt nicht

fiir E-Bikes. Quelle: DVR

AuBerorts diirfen sie generell auf Radwegen fahren, auch ohne die Anordnung eines Zusatzzeichens. »Sicher Rad fahren
mit und ohne Elektroantrieb
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Schutzstreifen fiir Radfahrer

- Schutzstreifen werden durch eine unterbrochene Linie auf der rechten Fahrbahnseite
markiert. Autos diirfen hier nicht parken und die Linie nur bei Bedarf tiberfahren.
Dabei diirfen Rad Fahrende nicht gefahrdet werden.

- Benutzungspflichtige Radfahrstreifen sind in der Regel baulich von der Fahrbahn
getrennt.

- Radfahrstreifen und Radwege, die entsprechend beschildert sind, diirfen von anderen
Verkehrsteilnehmenden nicht genutzt werden.

Nebeneinander fahren?

In der Regel miissen Fahrrad Fahrende hintereinander fahren. Nebeneinander diirfen sie nur fahren,
wenn sie dabei den Verkehr nicht behindern, einen Verband von mindestens 16 Personen bilden oder in
Fahrradstra3en unterwegs sind. Grundsitzlich gilt auch auf dem Rad das Rechtsfahrgebot.

Zusatzschilder

Das Zusatzschild ,,Radverkehr frei* gibt an, dass Fahrrad- und Pedelec Fahrende auch hier fahren
diirfen, zum Beispiel auf Gehwegen und in FuB3géngerzonen. Hier haben die Fulgdngerinnen und
FuBiginger jedoch Vorrang, Fahren ist nur mit Schrittgeschwindigkeit erlaubt. Auf inneré6rtlichen
Radwegen mit dem Zusatzzeichen ,,E-Bikes frei* diirfen auch E-Bikes fahren. Auf3erorts diirfen
sie generell Radwege benutzen. Quelle: DVR

»Sicher Rad fahren
mit und ohne Elektroantrieb*

Seite 18




,,Floez-Radweg*

Der ,,Floez-Radweg", kommend aus der Zwickauer Region, Zwickau Reinsdorf, beginnt im Erzgebirgskreis in Oelsnitz/Erzgeb. am Parkplatz an
der GarnstraB3e und verbindet sich am Abzweig nach Oelsnitz/Erzgeb. Zentrum mit dem ,,Steinkohlenweg™.

- Der,,Steinkohlenweg® verbindet iiber den Wander- und Radweg die Ortschaften Oelsnitz/E. — Lugau — Niederwiirschnitz — Gersdorf —
Hohndorfuntereinander.

Gemeinsam fithren beide Radwege zum Stadtzentrum Oelsnitz/Erzgeb., dem Rathaus, weiter zum Stadtpark an der Stadthalle tiber die Innere
Neuwieser Strafie am ,,Raum-Zeit-Diagramm® vorbei nach links abbiegend auf den vorhandenen Radweg in die Pflockenstrafle.

- Vonrechts kommend gesellt an diesem Abzweig sich noch der,,Schonburger Radweg* hinzu. “Schonburger Radweg®, ,,Floez-Radweg*
und ,,Steinkohlenweg™ fithren gemeinsam in Richtung Museum Kohlewelt.

Das Museum Kohlewelt: In diesem Museum erfahren Sie alles iiber den Steinkohlenbergbau und seine Auswirkungen in der Region.
Sehr empfehlenswert sind die praxisnahen Fithrungen im Museum. Weitere Informationen: www.kohlewelt.de

Am Museum Kohlewelt endet der,,Floez-Radweg™. Sie konnen aber von hier aus tiber den ,,Steinkohlenweg™ in Lugau das
Freizeitgelande ,,Alte Ziegelei* in Niederwiirschnitz erreichen.

Foto: Verkehrszentrum i F dtoto/afédteiszerdnimam Seite 19




Einkehrmoglichkeiten:

@ Gaststiitte ,,Promnitzer*
09376 Oelsnitz/Erzgeb., Am Promnitzer 1

@ . Zum Anker*
09376 Oelsnitz/Erzgeb., Obere Hauptstr. 76

O.] annys Eis* am Museum Kohlewelt

09376 Oelsnitz/Erzgeb., Pflockenstrale 28

(4] Restaurant ,,Namaste*
09385 Lugau, Chemnitzer Str. 1

(5 ,,Victoriastiibl“
09385 Lugau, Schulstr. 1

Fahrradwerkstitten:

@ Fahrrad Freitag
09366 Stollberg, Auer Str. 1

@ Zweirad Rosenlécher
09399 Niederwiirschnitz,
Lichtensteiner Str. 18

@ Fahrraddoktor Dirk Kunif3
09385 Lugau, Stollberger Str. 6

@ Zweiradcenter Huschenbett
09376 Oelsnitz/E., Untere Hauptstr. 1

Weitere Informationen und die Navigation zur Tour finden Sie hier:
https://www.komoot.de/tour/379495460

Linge: 10,3 km, Hochster Punkt: 480 m, Niedrigster Punkt: 370 m

hm 2 km 4 km 6 km 8 km

00 M1,
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,,Kohlenbahnradweg*

Der ,,Kohlenbahnradweg® beginnt nach seiner Fertigstellung im Juni 2026 in Oelsnitz/Erzgeb. Ortsteil Neuwiirschnitz an der Straf3e ,,Unterer
Anger*, anbindend an die ,,Karlsroute®.

Ca. 500 m auf dem ,,Kohlenbahnradweg" weiterfahrend folgt linksseitig eine weitere Anbindung zum Museum ,,KohleWelt*, dann weiter bis zum
super angelegten Stadtpark in Lugau. Eingebettet sind hier das Kultur- und Freizeitzentrum ,,Villa Facius“ und das neugestaltete ehemalige
Bahnhofsgeldnde. Sport, Kultur und Freizeit reichen sich hier die Hande.

Der Kohlenbahnradweg selbst fiihrt dann weiter iiber die Ortschaften Erlbach-Kirchberg, Ursprung und Chemnitz-Mittelbach nach
Wiistenbrand. Unterwegs begegnen uns schone Landschaften wie z.B. der ,,Hirschgrund“ oder der Erzgebirgsblick mit Rastplatz. Der
Wanderparkplatz am ehemaligen Haltepunkt Ursprung lddt mit einem Kinderspielplatz zum Verweilen ein. In Wiistenbrand gibt es die
Moglichkeit auf der Deutschlandroute 4 (Aachen - Zittau) des bundesweiten Radwegenetzes weiter zu fahren.

Weitere Informationen: www.stadt-lugau.de, www.oelsnitz-erzgeb.com, www.verkehrszentrum-stollberger-land.de

Unser Tipp: Nutzen Sie jetzt schon die Moglichkeit einen Tripp mit dem Rad mit dem Rad von Oelsnitz Museum Kohlewelt iiber den
Steinkohlenweg zum Stadtpark Lugau, dann weiter den Kohlenbahnradweg fahrend die Stadt der Moderne Chemnitz mit seinen
Sehenswiirdigkeiten zu besuchen. Auf den Weg dahin sind sehr schone auf unsere Region hinweisende Imformationstafeln aufgestellt, die Ihr
Interesse finden sollten. Es lohnt sich!

Foto: Verkehrszentrum Foto: Verkehrszentrum Seite 21




Einkehrméglichkeiten:

@ Restaurant ,,Namaste*
09385 Lugau, Chemnitzer Strafe 1 (5]

@ ,Victoriastiibl“
09385 Lugau, Schulstrafie 1

113

(3] ,Begu's Pizzeria & Restaurant
09385 Lugau, Am Stadtbad 3

@ Imbiss ,,Geflugeltes Wiesel*

am Kohlebahnradweg 9 9
© ,.Sportgaststitte* Leukersdorf
09387 Jahnsdorf OT Leukersdorf
Siedlerstrafie 28 :.E . E

Weitere Informationen und die Navigation zur Tour finden Sie hier:
https://www.komoot.de/tour/379495460

Lénge: 7,7 km, Hochster Punkt: 425 m, Niedrigster Punkt: 390 m
hm 2 km 4 km 6 km 8km

0 M.
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Wussten Sie schon?

Durchlissige Sackgasse

Lange Zeit war das Sackgassenschild vor allem eine Information fiir Personen, die mit dem Auto unterwegs sind. Denn
ob am Ende der Straf3e ein Geh- oder Radweg weiterfiihrt, ist dem normalen Sackgassenschild nicht zu entnehmen.

A
N
I

Durch einen piktografischen Zusatz kénnen Radfahrerinnen und Radfahrer sowie Fufigidngerinnen und FuBlgédnger
jedoch sehen, ob eine Sackgasse fiir sie durchléssig ist.

e ——

Auf gemeinsamen Wegen

Rad Fahrende und zu Full Gehende teilen sich viele Wege - gegenseitige Riicksicht ist dabei oberstes Gebot. Nach der StraBenverkehrsordnung
miissen sich Radfahrerinnen und Radfahrer auf gemeinsamen Geh- und Radwegen an die Geschwindigkeit der FuBgdngerinnen und Fu3génger
anpassen. Das Gleiche gilt fiir Gehwege, die fiir den Radverkehr freigegeben sind.

Fir FahrradstraBBen gelten laut StVO maximal 30 km/h fiir alle Fahrzeuge. Fahrrader haben hier Vorrang gegeniiber Autos. Auch wenn
Radlerinnen und Radler in FahrradstraBen nebeneinander fahren diirfen, miissen sie méglichst rechts fahren.

Fahrrad- oder Autoampel?

Prinzipiell gelten fiir Rad Fahrende die gleichen Lichtsignale wie fiir den Autoverkehr, also die Fahrbahnampel. Fahrt die oder der Rad Fahrende
aber auf einer Radverkehrsfithrung - etwa auf einem Radweg oder Radfahrstreifen -, sind die besonderen Ampeln fiir den Radverkehr zu
beachten, wenn sie vorhanden sind. Fehlen solche, gelten die Fahrbahnsignale.

Quelle: DVR
»Sicher Rad fahren
mit und ohne Elektroantrieb*
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Gegen die Einbahnstrafle

Die Praxis zeigt:

Wenn Rad- und Auto Fahrende
vorausschauend und riicksichtsvoll
fahren, kommen sie auch auf engem
Raum gut miteinander aus.

Die Offnung von EinbahnstraBen fiir Radfahrerinnen

und Radfahrer im Gegenverkehr hat sich in den letzten Jahren

so gut bewihrt, dass es in Zukunft mehr Einbahnstraf3en

geben wird, die auch in die Gegenrichtung befahren werden konnen.

Besondere Vorsicht ist an Einmiindungen von Einbahnstraflen geboten.

Auto Fahrende miissen damit rechnen, dass ihnen bei der Einfahrt in eine Einbahnstralle

Fahrrider entgegenkommen. Die Radffahrenden sollten diesen Uberraschungseffekt einkalkulieren
und entsprechend defensiv und vorausschauend fahren. Mit einem Pedelec sollte man unbedingt
das Tempo drosseln.

Was ist zu beachten?
- Rad Fahrende diirfen hier entgegen der Einbahnstralie fahren

frel

- Andere Verkehrsteilnehmer miissen mit entgegenkommendem Radverkehr rechnen.

¢b

- Bei der Ausfahrt aus der Einbahnstralle in Gegenrichtung gilt, soweit nichts anderes angeordnet ist, rechts vor links

Quelle: DVR
»Sicher Rad fahren
mit und ohne Elektroantrieb*
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,,Oelsnitzer Fahrradrunde*

Rundweg zum Naherholungsgebiet ,,Am Haderwald* (Waldbad)

Die Radtour beginnt an einer der bekanntesten Sehenswiirdigkeiten in Oelsnitz/Erzgeb., dem Museum Kohlewelt Oelsnitz/Erzegbirge. Uber die
Karl-Liebknecht-StraBe (schrig gegeniiber des Haupteingangs) fahren Sie in die AuBere Stollberger Strafle, dort geht es nach links. Bevor Sie die
Hohlholzstrale erreichen, biegen Sie nach rechts unterhalb des Bahndammes in einen Waldweg ein. In Hohe des Viaduktes der ehemaligen
Bahntrasse biegen Sie nach links ab und fahren durch das Waldstiick bis zur Straf3e ,,Unterer Anger®. Sie befinden sich nun auf der ,,Karlsroute®.
Hier fahren Sie nach rechts und folgen in westlicher Richtung der Ausschilderung ,,Karlsroute* bis zum Radwegweiser am August-Bebel-Platz.

Fahren Sie weiter entlang der Hartensteiner Strafle bis zu Einmiindung Schulstraf3e, wo Sie rechts abbiegen. Folgen Sie der Schulstrale bis Sie
das Sozialkulturelle Zentrum (SKZ) Neuwiirschnitz erreichen. Dort folgen Sie dem rechten Abzweig der Strale und gelangen vorbei an der
Lutherkirche tiber einen Feld- und Waldweg zum Naherholungsgebiet ,,Am Haderwald*.

In diesem Naherholungsgebiet bietet sich die Mdoglichkeit zum Entspannen sowie Getrdnke und Speisen zu sich zu nehmen. Bei hohen
Temperaturen 14dt das Naturbad zur Abkiihlung ein. Ebenfalls im Geldnde befindet sich eine Fahrradstation, welche Sie bei Bedarf nutzen
konnen.

Einmal um das Naturbad herum erreichen Sie den Ausgang am Parkplatz. Hier biegen Sie nach links in die Oelsnitzer Strale und benutzen den
vorhandenen Geh- und Radweg bis zur Pflockenstrafe und fahren weiter zur Inneren Neuwieser Strale. Am Einmiindungsbereich zur Inneren
Neuwieser Straf3e befindet sich eine Zeitsenkungskurve mit Erlduterungstafel, auf der Sie erfahren, wieviel Meter sich hier der Boden in Folge des
Bergbaus gesenkt hat. Weiter entlang des gemeinsamen Geh- und Radweges gelangen Sie zum Ausgangspunkt der Tour, dem Museum
Kohlewelt.

Foto: Verkehrszentrum Foto: Verkehrszentrum Foto: Verkehrszentrum Seite 25




Weitere Informationen und die Navigation zur Tour finden Sie hier:
https://www.komoot.de/tour/413388142?utm

Linge: 9,86 km, Hochster Punkt: 450 m, Niedrigster Punkt: 400 m
hm 2 km 4 km 6 km 8 km

Foto: Verkehrszentrum Seite 26




Kohle
Welt

KohleWelt - Faszination
der ,,schwarzen Diamanten“ Sachsens

Von einer hoffnungsvollen Entdeckung wusste er, hatte von vergeblichen
Versuchen gehort. Nun wollte er die angebliche Kohlenlagerstatte bei
Oelsnitz selbst bewerten. Er glaubte, es wagen zu kdnnen —und 1844 wies
der Zwickauer Bergfaktor Karl Gottlob Wolf die Bauwdrdigkeit der Kohlen-
floze nach. In kirzester Zeit entstand mit dem Lugau-Oelsnitzer Revier
eines der drei bedeutenden Steinkohlenreviere in Sachsen. Der Rohstoff
voller Energie brachte die séchsische Wirtschaft zum Boomen!

Diese und viele weitere spannende Episoden verbinden sich mit ein-
maligen Zeitzeugnissen zum einzigartigen Erlebnis — in der KohleWelt,
dem Museum Steinkohlenbergbau Sachsen. Im einst modernsten Koh-
lenschacht Deutschlands, dessen markanter Forderturm die Landschaft
pragt, verwandeln sich 800 Jahre Bergbau zu sagenhaften, Uberraschen
den, ungeahnten und einfach lebendigen Begegnungen mit der Geschichte
—und den Menschen, die sie schrieben.

Begeisterung — dafiir stehen die interaktive, multimediale Ausstellung und
das beeindruckende Anschauungsbergwerk mit Bergbautechnik im vollen
Einsatz. Dazu die Dampffordermaschine und die Turmférdermaschine, die
taglich in Bewegung sind. Und spatestens, wenn bei der digitalen Mu-
seumsrallye mit dem ,Glihenden Kohlenstlick" der Berggeist erscheint,
offenbart sich Jung und Alt das Geheimnis der ,schwarzen Diamanten*.

kohlewelt.de - info@kohlewelt.de - Telefon: 037298 93940
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Hnappschaft

DES LUGAU-OELSNITZER
STEINKOHLENREVIERS E.V.

+MACHT KOHLE!

Die Knappschaft des Lugau-Oelsnitzer Steinkohlen-
reviers lebt das Gefiihl Heimat

Unter dem markanten Leitspruch arbeiten wir an der Bewahrung und Pflege der
identitatsstiftenden Traditionen des sachsischen Steinkohlenbergbaues und der
durch ihn gepragten Lebens- und Naturrdume. Unsere Wurzeln haben wir im 1857
gegriindeten Lugauer Knappschaftsverband. Wesentlich ist die Unterstiitzung der
KohleWelt - Museum Steinkohlenbergbau Sachsen -, als deren Freunde und For
derer wir uns begreifen.

Uber die Arbeitsgruppe Bergbau- & Gistefiihrer engagieren wir uns fiir den Biirger-
und Familienpark in der Bergarbeiterstadt Oelsnitz. Als Mitglied des Sachsischen
Landesverbandes der Bergmanns-, Hiitten- und Knappenvereine starken wir die
iiberregionale Sicherung und das Fortwirken des reichen bergbaulichen Erbes
Sachsens. In dieser Gemeinschaft leisten wir unseren Beitrag fiir die Erhaltung
und Vermittlung der einzigartigen Bergbaukultur Sachsens und die Weitergabe
bergmannischer Werte. Wir biindeln gesellschaftliches und kulturelles Engage-
ment, stehen fiir soziale Bindungen und das bewuflte Miteinander.

Also: Werde Teil und (er)lebe die Bergkameradschaft — Gliick auf!

www.macht-kohle.de
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Sachsische Kohlenstralie

AUF DER SPUR
DER SCHWARZEN
DIAMANTEN

Die Sachsische Kohlenstrafle

DRESDEN
HAINICHEN FREITAL

FREIBERG
CHEMNITZ
SCHONFELD
ZWICKAU

OELSNITZ/ERZGEB.

OLBERNHAU/
BRANDOV

HARTENSTEIN

Menschen verbinden - der schénste Zweck, den eine Straf3e haben kann. Gelingt
es, dadurch gemeinsam voranzukommen und einen Austausch in Gang zu bringen,
der die Gesellschaft im gegenseitigen Nutzen fordert, kann dies der Weg zu eini
gender Identitét sein.

Die SACHSISCHE KOHLENSTRASSE ist ein solches Vorhaben. Partner aus den frii-
heren sachsischen Steinkohlengebieten bauen Schritt fiir Schritt daran, iiber die
Route zwischen Zwickau und Dresden die Bedeutung der ,Schwarzen Diamanten”
fiir die Industrialisierung Sachsens sichtbar zu machen.

Unter unserem Markenzeichen, erzgebirgisch liebevoll ,Kuhlbréckle“ geheifden,
laden wir auf eine unverzichtbare Strecke zur UNESCO-Welterbe Montanregion
Erzgebirge/Krusnohoif ein: der Steinkohlenbergbau ist die Verbindung zwischen
den Epochen des Erz- und Uranabbaus in Sachsen.

Einen Meilenstein setzt der QUERSCHLAG LUGAU-OELSNITZ - das Erlebnis
MACHT KOHLE!

www.macht-kohle.de STRASSE

@ Kaiserin-Augusta-Schacht
KohleWelt

@ OGottes-Segen- und Gliickauf-Schacht

© Vertrauen-Schacht

@ Hoffnung-Schacht

© Denkmal Grubenungliick .Neue Fundgrube”
Dufour-Gedenkstein

O Viktoria-Schacht

ﬂ Saxonia-Schacht |

© Bergbaustadt Lugau (Erzgeb.)

o Carl-Schacht

@ friiherer Gasthof ,Zum Jagerhaus”

@ Einigkeits-Schacht

@ D-Schacht

@ Otto-Schacht

@ Johannis-Schacht

@® Albert-Schacht

@ Neu-Schacht

@ Teichhaus

@ Denkmal erste deutsche
Bergarbeitergewerkschaft

@ Bergarbeitersiedlung Stollberg

@ Giihne-Schacht - Werkssiedlung
.Gottes Segen”

@ Hohlholz-Siedlung
@ Heinrich-Schacht

é® Vereinsgliick-Schacht I1l -
Bergarbeitersiedlung Waldesruhe

@D Vereinsgliick-Schachte | und Il
@ Hedwig-Schacht

Seite 29




@ Friedens-Schacht

€9 GrubenwassermeBstelle
€D Deutschland-Schacht Il

@) Deutschland-Schacht |

@ Deutschlandschachthalde - Glickauf-Turm
@ Denkmal Grubenungliick Friedens-Schacht

€D Vaterlandsgrube
€ Frisch-Gliick-Schacht

@ Flirsten- oder Bergmannsbrunnen

€ Vereinigtfeld-Schacht |1
€D Vereinigtfeld-Schacht |

€ Bergmannsplatz

@ Ida-Schacht

@ Helene-Schacht

@ Pluto- und Merkur-Schacht
@ Teutonia-Schachte

@ Kaisergrube-Schacht Il

@® Kaisergrube-Schacht |

@ Concordia-Schachte

@ Wagenhalle Uberlandbahn
@ Bergbaustadt Oelsnitz (Erzgeb.)
@ Gottes-Hilfe-Schacht

Ubersichtstafel

Sachsische Kohlenstrafle
=== Querschlag Lugau/Oelsnitz
== = = Stich- und Nebenstrecken

= == = historische KohlenstraBe
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Bergmusikkorps ,,Gliick Auf* Oe¢lsnitz

Zur bergminnischen Tradition gehort auch das Bergmusikkorps ,,Gliick Auf* Oelsnitz/Erzgebirge, im Volksmund die ,,Oelsnitzer
Blasmusikanten®. Tradition trifft auf moderne Unterhaltungsmusik! Dieses Motto charakterisiert treffend das Orchester, dessen Wurzeln bis 1890
zurtickverfolgt werden konnen.

Es bietet ein vielseitiges musikalisches Repertoire, das traditionelle und bergménnische Blasmusik, volkstiimliche Musik mit klassischen
Elementen aber auch Schlager, Rock und Pop verbindet.

Die Priasenz des Orchesters ist aktuell bei ca. 50 Auftritten im Jahr in der Heimatstadt, der Region, in anderen Bundeslédndern oder im Ausland zu
spiiren. Die eigenstandige Organisation von festen, zum Teil mehrtégigen Veranstaltungen fiir Oelsnitz/Erz. und Umgebung sind ein wesentlicher
Beitrag der Kulturarbeit in der Heimatstadt.

Genannt seien hier:

- das Friithlingskonzert Anfang Marz in der Stadthalle in Oelsnitz/Erz.

- der ,,Hexenabend* auf dem Hohlholzplatz

- das,,Oktoberfest der Blasmusik® in der Stadthalle in Oelsnitz/Erz.

- das Weihnachtskonzert am Freitag vor dem 4. Advent in der Stadthalle in Oelsnitz/Erz.

-,,0pen-Air* Konzerte im Oelsnitzer Biirger- und Familienpark an der Bahnhofstrafe www.oelsnitzer-blasmusikanten.de

Foto: Bergmusikkorps Foto: Bergmusikkorps Foto: Bergmusikkorps Seite 31




Sicher und Fair im Strallenverkehr

Hallo liebe Freizeitradler und Wanderfreunde aus Nah- und Fern!
Nutzen Sie doch die Gelegenheit und besuchen Sie uns, ob nun zu Ful}, mit dem Rad, mit dem Auto oder gar mit dem 6ffentlichen
Personenverkehr, hiersind Sie richtig und natiirlich herzlich willkommen.

Das schone Erzgebirgsvorland bietet wie Sie in der Broschiire feststellen konnten ein vielseitiges Freizeitangebot an. So unter anderem Radeln
Sie gemeinsam mit uns auf dem Steinkohlenweg auf Suche nach dem schwarzen Gold des Steinkohlenrevieres, oder, sehr empfehlenswert sind
die Konzerte mit den Oelsnitzer Blasmusikanten, aber auch die Bergaufziige in der Vor- und Weihnachtszeit mit ihnen. Ein Besuch des Museums
Kohlewelt in Oelsnitz/Erzgeb. ist zu jeder Zeit lohnenswert! Weitere schone Ausflugsziele in der Gegend sind das Naherholungsgebiet
»Haderwald®, der ,,Gliickaufturm® auf der Deutschlandschachthalde, der Stadtpark an der Bahnhofstrale in Oelsnitz/Erzgeb., die Hessenmiihle
in Gersdorf, das Freizeitgeldnde ,,Alte Ziegelei* in Niederwiirschnitz, der Stadtpark mit der ,,Villa Facius* in Lugau, der Bergmannsbrunnen in
Hohndorfund viele mehr.

Nicht weit von hier konnen Sie auch den legendéren Sachsenring in Oberlungwitz, die Miniwelt in Lichtenstein,
die Knochenstampfe in Dorfchemnitz, das Wasserschlof3 in Klaffenbach und noch viele andere
Sehenswiirdigkeiten erkunden. Schauen Sie einfach vorbei, Sie werden es nicht bereuen!

Denken Sie daran: Sind Sie mit dem Fahrrad unterwegs, dann bitte nur ein verkehrssicheres Rad benutzen und nur mit Fahrradhelm.
—EsistIhre Sicherheit—




,,Lugauer Fahrradrunde*

»Penzberger Runde* - Penzberg, eine Partnerstadt der Stadt Lugau -

Uber 11 Kilometer lang ist der ,, Kohlebahnradweg* bisher, auf dem zur Eréffnung im Oktober 2013 schon die Radsportlegende Gustav Adolf
Schur und die Olympiasiegerin Sylke Otto unterwegs waren.

Angelegt wurde der Radweg auf einer ehemaligen Bahntrasse, welche dem Transport der Kohle aus dem Lugau-Oelsnitzer Steinkohlenrevier
diente.

Auf dem ,,Kohlebahnradweg™ am ,,Stadtpark®, im Herzen von Lugau, beginnt die Tour. AnschlieBend geradeaus und am Aussichtspunkt
,Erzgebirgsblick® vorbei. Bei der Weiterfahrt kreuzt der Radfahrer nun die AuBere Kirchberger StraBe, wo sich ein Imbissangebot befindet.
Wenig spiter tiberquert man die Erlbach-Kirchberger DorfstraBe und fahrt geradeaus weiter nach Ursprung. Hier 1ddt ein weiterer Imbisswagen
sowie der historische ,,Haltepunkt Ursprung® zum Verweilen ein. Von hier aus fahren Sie nach rechts in die Oberlungwitzer Strale und nach 50 m
geradeaus aufdie ,,Appelallee* in Richtung Seifersdorf.

In der Ortslage Seifersdorf folgt man der Hauptstrale ca. 500 m in Richtung Autobahn und biegt am letzten Abzweig der Orstschaft in den
Wiesenweg nach rechts ein. Dieser Weg fiihrt nun ca. 2,5 km am Rande des Steegenwaldes entlang, bevor Sie das Freizeitgeldnde ,,Alte Ziegelei*
in Niederwiirschnitz erreichen.

Die,,Alte Ziegelei“ ist ein beliebtes Ausflugsziel mit Gastronomie- und Veranstaltungsangeboten. Ein Spielplatz und ein Minigolfplatz laden zum
Verweilen ein. Unmittelbar vor den historischen Gebéuden der Ziegelei fiihrt die Johannesschachtstrafle zuriick nach Lugau zum ,,Stadtpark®.

Foto: Verkehrszentrum Foto: Verkehrszentrum Seite 33




Weitere Informationen und die Navigation zur Tour finden Sie hier:
https://www.komoot.de/tour/418781360?utm

Lénge: 14,3 km, Hochster Punkt: 420 m, Niedrigster Punkt: 370 m
hm 2 km 4 km 6 km 8 km 10 km 12 km
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Wussten Sie schon?

Sicher links abbiegen

Radfahrerinnen und Radfahrer kdnnen selbst entscheiden, ob sie direkt oder indirekt links abbiegen méchten —
sie miissen es in jedem Fall frithzeitig kenntlich machen. Beim indirekten Abbiegen muss der Verkehr aus beiden
Richtungen beachtet werden.

Unter Umstidnden miissen Radfahrer und Radfahrerinnen zu Ful3, das Fahrrad schiebend, die Straf3e iiberqueren.
Ist eine Radverkehrsfithrung fiir linksabbiegende Radfahrerinnen und Radfahrer angelegt, ist ihr im Kreuzungs-
und Einmiindungsbereich zu folgen.

Unfreiwilliges ,,Falschfahren*

Rad- und Pedelec Fahrende diirfen Radwege in Gegenrichtung nur benutzen, wenn diese in beide Richtungen freigegeben oder fiir beide
Fahrtrichtungen als benutzungspflichtig ausgewiesen sind. Héufig fithrt das entgegengesetzte Befahren eines Radweges jedoch zu Unfillen, vor
allem wenn Autos nicht mit Fahrradern rechnen.

Daher gilt besondere Vorsicht beim Uberqueren einer Kreuzung: Wenn sich ein anderes Fahrzeug nihert, Tempo drosseln, Blickkontakt zu
Fahrerin oder Fahrer suchen und die Kreuzung erst dann tiberqueren, wenn klar zu erkennen ist, dass das Fahrzeug anhlt.

Was ist zu beachten?

- Beim Befahren von Radwegen in Gegenrichtung muss zunichst gepriift
werden, ob dies erlaubt ist.

- Rad Fahrende sollten bedenken, dass Autos hdufig nicht mit einem Fahr-

rad aus der Gegenrichtung rechnen.
Quelle: DVR
»Sicher Rad fahren
mit und ohne Elektroantrieb*
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Achtung, Rechtsabbieger!

Will ein Kraftfahrzeug rechts abbiegen, kann es schnell passieren, dass eine Rad fahrende Person, die
weiter geradeaus fahren mgchte, tibersehen wird, weil sie sich im toten Winkel befindet.

Auch wenn Radfahrerinnen und Radfahrer, die auf der Fahrbahn oder einem fahrbahnbegleitenden
Radweg unterwegs sind, in dieser Situation Vorrang haben: Zur eigenen Sicherheit sollten sie sich
defensiv verhalten und moglichst Blickkontakt mit der Fahrerin bzw. dem Fahrer des Pkw aufnehmen,
um sicherzustellen, dass sie wahrgenommen wurden.

Besondere Vorsicht ist geboten, wenn die Sicht durch parkende Autos zwischen Fahrbahn und Radweg
versperrtist.

Wihrend des Abbiegens rechnen Autofahrerinnen und Autofahrer hdufig nicht mit Radverkehr.
Klein neben Grof§

Radfahrerinnen und Radfahrer sollten zu groflen Fahrzeugen wie Lkw und Bussen grundsitzlich gentigend Abstand halten.

Wenn ausreichend Platz ist, diirfen sie an einer Ampel wartende Autos vorsichtig am rechten Fahrbahnrand tiberholen. AuBBerdem diirfen sie sich
an Kreuzungen auch vor Kraftfahrzeugen platzieren, wenn eine entsprechende Aufstellflaiche markiert ist. Bei Lastwagen und Bussen ist dies

allerdings nicht zu empfehlen, da Rad Fahrende aufgrund des toten Winkels hier hdufig nicht gesehen werden.
Auch das Design von Lkw-Fiihrerhdusern erschwert die Sichtbarkeit von Radfahrerinnen und Radfahrern.

Besonders gefihrlich wird es beim Rechtsabbiegen: Busse oder Lastwagen ordnen sich dabei meist am linken Rand ihrer Fahrbahn ein, um mit
dem Heck des Fahrzeugs sicher um die Kurve fahren zu konnen. Die so entstehende freie Gasse 14dt scheinbar zum Vorbeifahren ein. Sie zicht
sich wihrend des Abbiegens aber immer mehr zu. Dies ist fatal fiir Rad Fahrende, da ihnen kein Platz mehr zum Ausweichen bleibt.

Aus Sicherheitsgriinden sollten sie daher immer hinter groen Fahrzeugen bleiben und auf deren Blinker achten. Abbiegeassistenten konnen die
Fahrerinnen und Fahrer von Lkw iiber Personen im toten Winkel informieren. Auf nationaler und internationaler Ebene werden derzeit

Anforderungen fiir diese Systeme erarbeitet um die Zuverlédssigkeit zu gewéhrleisten. Kiinftig werden mehr Fahrzeuge mit solchen Systemen
ausgestattet sein. Quelle: DVR

»Sicher Rad fahren
mit und ohne Elektroantrieb*
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., Hohndorfer Fahrradrunde*

Die Gemeinde Hohndorf, liebevoll im Volksmund ,,Dorf im Griinen* genannt, bietet Ihnen einiges Interessantes. Unsere Fahrradrunde beginnt
am ,,Bergmannsplatz® gegeniiber dem Rathaus und fiihrt iiber die Rodlitzer Strale. Dort fahren Sie dann bis zur Gliick-Auf-Straf3e und biegen in
eben diese nach rechts ein. Bergauf bietet sich IThnen ein Eindruck von den Bergarbeitersiedlungen aus unterschiedlichen Zeitepochen. Oben
angekommen lddt Sie der neu gestaltete griine Park ,,An den Linden* zum Verweilen ein.

Die Lichtensteiner Straf3e querend fahren wir durch ein Wohngebiet der eigenen Art, mit schénem Spielplatz und einem Biotop. Hier ist auch die
neue Heimat vieler Senioren und Menschen mit Behinderung, welchen hier eine gehobene Lebensqualitit geboten wird.

Wieder angekommen an der Lichtensteiner Straf3e fithrt uns unser Weg vorbei am Kultur- und Sportzentrum ,,Weifles Lamm* mit der Heimatstube
sowie an drei der wichtigsten und geschichtstrichtigsten Gebdude der Gemeinde: die Feuerwache, die Gliick-Auf-Grundschule und die
Lutherkirche. Danach biegen wir links in die Plutostraf3e ein, der wir kurz bis vor dem Ortsausgangsschild folgen. Rechts abbiegend fahren wir bis
zur Helenestraf3e zu den Infostelen ,,Heleneschacht®, ,,Ida-Schacht*, ,,Kohlemahlwerk* und ,,Bahnlinie Stollberg - St. Egidien*. Angekommen an
der Poststralle geht es nach links, ca. 100 m der Poststraf3e folgend und halb rechts in die Alte Oelsnitzer Straf3e bis zum Fleischerberg, den wir mit
dem Rad bezwingen wollen. Schon nach ca. 60 m biegen wir in den Steigerweg ein, dem wir bis zum Fleischerberg folgen und links abbiegen bis
zum neugestalteten Parkplatz. Von hier aus hat man einen wunderschonen Fernblick ins Chemnitzer Land. Auch die Blumenstreuwiese ist
wunderschon.

Weiter geht es zur ehemaligen Gaststitte ,, Walderholung® und hier rechts in den Waldweg, der an der R.-Breitscheid-Straf3e endet. Ein kleines
Stiick fahren wir den Berg hinunter nach links, zu einem weiteren Traditionspunkt des Bergbaulehrpfades mit tollem Fernblick ins Zwickauer
Land und dann weiter iiber den Scheibnerweg, der bis zum Ausgangziel, dem ,,Bergmannsplatz* fiihrt.
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Weitere Informationen und die Navigation zur Tour finden Sie hier:
https://www.komoot.de/tour/393056898

Linge: 8,07km, Hochster Punkt: 450 m, Niedrigster Punkt: 340 m
hm 2 km 4 km 6 km 8 km
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., Gersdorfer Fahrradrunde*

Obwohl die Gemeinde Gersdorf nicht dem Erzgebirgskreis angehort, so liegt sie doch historisch gesehen im ehemaligen Lugau-Oelsnitzer
Steinkohlenrevier. Auf Gersdorfer Flur wurden bis 1941 vier Steinkohlenschichte betrieben. Vom ,,Plutoschacht® existieren noch heute
oberirdische Gebdude und der Forderturm. Auf die weiteren Schichte ,,Kaisergrube I und II* sowie ,,Merkurschacht® weisen nur noch die
Hinweistafeln des Bergbaulehrpfades hin.

Thre Radlertour beginnt im Ortskern der Gemeinde, an der Erlbacher Strale und Sie fahren die HauptstraB3e in Richtung Lugau bis zur
Einmiindung der Kaisergrubenstraf3e. Befahren Sie die Straf3e bis tiber die ndchste Kreuzung hinweg und biegen Sie dann gleich nach rechts in die
verkehrsberuhigte Strafe ,,Haldenweg* ein. Weiter radeln Sie bis an die Plutostral3e, dieser folgen Sie bergaufwirts. Sie biegen dann vor dem
Traditionspunkt ,,Merkur-/Plutoschacht nach rechts in den Bergbaulehrpfad ein. Hinter dem Plutoschacht vorbei folgen Sie dem unbefestigten
Weg bis zum Hofgraben, queren danach die Kreisstralle ,,Hofgraben®. Weiter geht es auf der Garnstraf3e an den Windrédern vorbei bis zum im
Volksmund sogenannte ,,Kreuz des Stidens*.

Nun biegen Sie rechts in den Teutoniaweg ein und folgen diesem bis zum Ende. Hier erreichen Sie die Hauptstral3e, die Sie nach rechts weiter
fahren, bis Sie an der ,,Gliickauf-Brauerei* ankommen. Dort gibt es ein sehr umfangreiches und leckeres Getrankeangebot. Brauereifiihrungen
sind nach vorheriger Absprache moglich. Weitere Informationen www.glueckaufbiere.de

Auf dem Weg dahin befindet sich das Gersdorfer Sommerbad, welches jedoch auf Grund von Hochwasserschidden bis 2027 geschlossen bleibt
und danach im neuen Outfit im Anspruch genommen werden kann. Lassen Sie sich {iberraschen. Am Tagesziel, das Kunst- und Kulturzentrum
,Hessenmiihle mit dem ,, Tetznermuseum* geht unsere schone Radtour zu Ende. Weitere Informationen www.gemeinde-gersdorf.de
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Weitere Informationen und die Navigation zur Tour finden Sie hier:
https://www.komoot.de/tour/173210634?ref=itd
Lénge: 9,65 km, Hochster Punkt: 380 m, Niedrigster Punkt: 310 m
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,,Niederwiirschnitzer Fahrradrunde*

Auch Niederwiirschnitz, die Gemeinde, in der iiber Jahrzehnte ,,Mauerziegel” produziert wurden, ist mit dem Freizeitgeldnde ,,Alte Ziegelei*
immer eine Reise wert - ob mit dem Fahrrad oder zu Ful3.

Das Freizeitgelinde mit dem vorhandenen Museum, einer Feldbahn, einer Minigolfanlage, Spielplatz, Wohnmobilstellplatz und einem
Imbissangebot ist aus allen Himmelsrichtungen erreichbar und gleichzeitig ein guter Ausgangspunkt fiir Wanderungen und Radtouren. Es liegt
unmittelbar an der ,,Karlsroute®, einem gut ausgeschilderten Radweg, der von Chemnitz iiber Aue nach Karlsbad in Tschechien fiihrt.

Weiter Informationen www.niederwuerschnitz.info, www.freizeitgelaende-alte-ziegelei.de und www.imbiss-alte-ziegelei.de

Unsere Fahrradrunde beginnt hier, begleitet ca. 0,8 km die ,,Karlsroute und zweigt dann nach Siiden auf den Radweg R6 in Richtung Stollberg ab.
Sie kreuzt im weiteren Verlauf die Chemnitzer Strafle und fiihrt weiter tiber einen kurzen Anstieg bis zu den Bahngleisen der City-Bahn. Bis hier
ist der Weg asphaltiert. Parallel zur Bahn geht es tiber einen Feldweg westwirts weiter bis zur Teichstrafle. Hier besteht iiber einen kurzen
Abstecher durch die Eisenbahniiberfithrung die Moglichkeit zu einer Rast an der ,,Radieselschénke®. Sonst folgt die Runde bergab der Friedrich-
Ludwig-Jahn-Stralle, vorbei am Sportplatz bis in den Biirgerpark. Auch hier kann man im Gasthof ,,Kronprinz* einkehren. Die Radrunde
iiberquert abermals die Chemnitzer Strae und fiihrt nordlich iber einen Feldweg zu einer Kleingartenanlage. Uber Asphalt geht es weiter ein
kurzes Stiick entlang der ,,Karlsroute* bis zur Johannesschachtstraf3e. Sie biegen links ab in Richtung Lugau und fahren ca. 1 km geradeaus bis
zum Beginn des ,,Stadtparkes* in Lugau. Dort geht es rechts auf der Stadtbadstrae weiter zum Steegenwald. Fahren Sie dann rechts ab, nach ca.
300 m nochmals rechts erreichen Sie den Ausgangspunkt unserer Tour.
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Weitere Informationen und die Navigation zur Tour finden Sie hier:

https://www.komoot.de/tour/173717092 ?ref=itd

Lénge: 9,12 km, Hochster Punkt: 424 m, Niedrigster Punkt: 387 m
hm 2 km 4 km 6 km 8 km
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Das Lugau-Oelsnitzer Kohlenrevier.
Von A. L. Meyer, Lehrer in Oelsnitz.

,,Das Kohlenrevier liegt fast genau in der Mitte zwischen Chemnitz und Zwickau. Vier gro3e Ortschaften sind es, die hier
ausschlieBlich vom Bergbau leben, die ihm auch ihre giinstige Entwicklung verdanken: Oelsnitz, Lugau, Gersdorf und
Hohndorf. Merkwiirdigerweise ist die ganze Gegend noch recht wenig bekannt, obwohl sie fiir unser Vaterland eine grofie
Bedeutung hat. Im letzten Jahre (1908) wurde im hiesigen Kohlengebiet nahezu 2 Millionen Tonnen oder 40 Millionen
Zentner Kohlen geférdert. Versuchen wir uns einmal anschaulich zu machen, was dieses Ergebnis einer ganzen, Jahresarbeit
bedeutet! Wir denken uns die samtlichen geférderten Kohlen auf einen Eisenbahnzug verladen. Wir verwenden nur Bauart,
von denen jeder 300 Ztr. trigt. Wie lang wird nun der Zug? Die Bahn bis Chemnitz reicht nicht aus, auch nicht bis Berlin;
denn es sind 131 655 Wagen aufzustellen. Bauten wir aber von Oelsnitz eine Bahnlinie schnurgerade bis Rom, so wiirde der
Zug Platz finden.* Das war bis zum Jahre 1908.

Das Steinkohlenrevier gab es aber bis 1971. Als der letzte Hunt gefordert wurde, betrug die Gesamtmenge etwa 140
Millionen Tonnen Steinkohle. Damit war das Lugau-Oelsnitzer Steinkohlenrevier das zweitgrofte Revier in Sachsen.

Kommen wir noch einmal auf den Zug auf der Bahnlinie zuriick. Fiillten wir Wagen mit den ca. 140 Millionen Tonnen
Steinkohle, wiirde diese Bahnlinie mehrmals den Aquator umrunden.

Wenn Sie die Geschichte des Steinkohlenreviers interessiert, dann kontaktieren Sie uns unter: www.macht-kohle.de

Die Broschiire von A.L. Meyer, Lehrer in Oelsnitz kann in der Geschiftsstelle kduflich erworben werden.
info@verkehrszentrum-stollberger-land.de

Unser Tipp fiir einen Tagesausflug im Revier:

Wir konnen Ihnen eine Radtour vorschlagen, die am Museum ,,Kohlewelt* beginnt, den Spuren des ,,schwarzen Goldes*“ auf dem
Steinkohlenweg folgt und wieder am Museum endet. Der Hohepunkt Ihres Tagestrips wére ein Besuch des Museums ,,Kohlewelt“.

Kontaktieren Sie dazu bitte per Mail an die info@verkehrszentrum-stollberger-land.de oder per Telefon unter 01712354800




	1: deckblatt
	2: vsl
	3: vsl
	4: ag
	5: radeln im revier
	6: steinkohlenweg
	7: steinkohlenweg
	8: steinkohlenweg
	9: steinkohlenweg
	10: fahrrad
	11: helm
	12: karlsroute
	13: karlsroute
	14: wusstest du
	15: wusstest du
	16: schönburger
	17: schönburger
	18: wussten sie schon
	19: wussten sie schon
	20: floezradweg
	21: floezradweg
	22: kohlebahnradweg
	23: kohlebahnradweg
	24: wussten sie schon
	25: wussten sie schon
	26: oelsnitzer
	27: oelsnitzer
	28: Seite 29
	29: Knappschaft
	30: Kohlenstraße
	31: Kohlestraße1
	Seite 32
	Seite 33
	34: lugauer
	35: lugauer
	36: wussten sie schon
	37: wussten sie schon
	38: hohndorfer
	39: hohndorfer
	40: gersdorfer
	41: gersdorfer
	42: niederwürschnitzer
	43: niederwürschnitzer
	Seite 44

